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Presseinformation 

Peter Vidas Schwierigkeiten mit der Wahrheit  
  

Seit dem 15.7.2017 behauptet Peter Vida in der Öffentlichkeit, das der Abgeordnete Christoph 

Schulze dem Landesverband BVB-FW seine Mandatsträgerbeiträge schuldet und nicht zahlt. 

Dies ist unwahr. Um die Kandidaten der Freien Wähler im Wahlkampf nicht „Parteistreitigkei-

ten“ und daraus resultierender kontroverser Presseberichterstattung zu belasten habe ich bis zum 

24.9.2017 geschwiegen.  

 

Richtig ist das Christoph Schulze im Zusammenhang mit der Landtagswahl 2014 ca. 68.000 Euro 

Kosten auf sich genommen und den Wahlkampf der Freien Wähler in großem Umfang, entgegen 

der ursprünglichen Vereinbarung, finanziert hat. Davon 10.000 Euro als Darlehn an den BVB-

Landesverband zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit, auf ausdrückliche Bitte von Peter Vida, 

sowie mindestens 20 T Euro nach der Landtagwahl zur Begleichung von Kosten die eigentlich 

der Landesverband hätte bezahlen müssen, insbesondere Wahlkampf-Kosten in 7 weiteren Wahl-

kreisen. Nur dieses Engagement führte dazu, dass die Stimmen zusammenkamen um überhaupt 

erst einen Anspruch auf 3 Abgeordnete zu haben. Es sei nicht vergessen das lediglich 640 Stim-

men den Ausschlag über das 3.Mandat gegeben haben.  

 

Nach der Landtagswahl hat Christoph Schulze gegenüber Peter Vida bereits im Nov. 2014 einge-

fordert, das dieses Engagement bei der Zahlung der  Sonderbeiträge berücksichtig werden müsse.  

 

Darüber gab es seitdem engagierte Diskussionen. Am 28.4.2017 sandte Pete Vida persönlich ei-

nen Vorschlag des Landesvorstandes zur abschließenden Klärung des Problems.  Christoph 

Schulze hat diesen Vorschlag notariell beglaubigt, angenommen, zugestimmt und unterschrieben 

und per Einschreiben an Peter Vida am 7.7.2017 gesandt. ( Anlage)  

 

Damit ist C. Schulze den Forderungen des Landesvorstandes vollumfänglich nachgekommen.  

 

Nachdem Peter Vida seit dem 15.7.2017 öffentlich die Falschbehauptung der Nicht-Zahlung der 

Mandatsträgerbeiträge verbreitet, hat C. Schulze den Landevorsitzenden Peter Vida am 23.7.2017 

schriftlich aufgefordert zu erklären, wie da zu verstehen sei. ( Anlage) Darauf hat Peter Vida bis 

zum 26.9.2017 nicht geantwortet.  

 

Angesichts der Sachlage, der Dokumente, ist klar, dass Peter Vida die Öffentlichkeit vorsätzlich 

falsch informiert. Warum er das tut müssen sie ihn fragen.  

 


